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Morgen, ~:Kinder•••
Müller fühlt eine Art Beklemmung, wenn

er 24 Stunden weiter .denkt, Morgen ist Hei-
liger Abend, heute ièdoch gibt es noch ein
grosses Durcheinander, Man hat noch tau-
senderlei zu überdenken und hunderterlei zu
tun. Die Hausfrau sitzt da und rechnet:
Wieviel Brot, Butter, Milch und anderes
muss ich heute einholen, damit alles über
den Stephanstag hinaus reicht? Der Haus-
vater greift zum drItten Mal noch dem Te-
lephon. Er möchte sich noch einmal verge-
wissern, ob alles Gewünschte auch wirklich
heute noch geliefert wird.
Am besten- und a: I schlimmsten zu-

gleich - haben es dte Kinder. Sie stehen
betätigungslos herum und sind jedermann
Im Wege. Zu basteln haben sie nichts mehr. I
Ihre Geschenke liegen längst gut verpackt:
In der Spielzeugkommode. Das Werkzeug
gälte es noch wegzuräumen. Aber dazu zeigt
niemand Lust. Die Schulbücher liegen in der
Ecke. Wer denkt heute schon daran, einen
Blick hineinzuwerfen! Weihnachtsferien
sind doch nicht zum Lernen da! Und spie-
len möchten sie auch nicht. Dazu sind sie
viel zu aufgeregt. Also stehen sie herum. I
sind jedermann im Wege und suchen sozu-J sagen den gestrigen Tag. I

'-------------------------------- Das muss schon vor Jahrzehnten oder so- i
gar Jahrhunderten so gewesen sein. Die nur I

gestu··rzt mühsam gezügelte Ungeduld suchte der
Dichter damals dadurch zu beschwichtigen.
dass er sang: "Einmal werden wir noch
wach ... 4: Einmal! Habt Ihr's gehört? Aber

. was hetsst da schon »etnmale, wenn manK e Im Is , - Seit Freitagabend war der am Rande der Landstrasse hmuntergestürzt ohne Zweifel die längste Nacht des Jahres,
hiesige 49 Jahre alte Einwohner Heori Nyssen seln, Vermut:ich blieb er bewusst:os halb im vor sich hat? Uebrigens _ gestern ist der
aUII seiner Wohnung verschwunden. Er war am Wasser liegen und erfror. Der Verungmckte Winter bel uns eingekehrt, ganz offiziell, wie
Freitagabend mit einigen Freunden ansgegan- war verheiratet und Vater von zwei Kindern. es der Kalender versprach. Abe:- wen inter-
pn und nicht nach Hause zurückgekehrt. Weitere Einzelheiten wurden durcb die Un- esslert das schon angeslchts der Tatsache,
Nach dem Bekanntwerden seines Verschwin- tersuchung noch nicht zutage gefördert. dass morgen He1l1ger Abend ist! Einmal
deUIlwurde am Samstagmorgen durch die Gen- werden wir noch wach ...
dannerle, die Fe:dhUter von Kelmis und Neu- D· R h h•••
Moresnet sowie einige Privatpersonen eine le ec nungsvoransc age
SUchaktiOD eingeleitet, die zunächst zu kei- d MId s· I . h · t·t t
Dem Erfolg führte. Erst gestern abend gegen es a me ver oZIa versre erungslns lUS D W h h Mid' d S V h L d·
!;!~.~hhr enlntdedcktemanischdie TLüI~i~eddesBUnnd·K.G. Brüssel, 22. In elnern Anhang zum. Für Rentenzahlungen werden 2500000 Fr. ie ei nac Istageim a me yer un t. il er ·an
lir'uuulC en em zw en Je un - H hal f dt" '
he t d Liittl h La dstrasse d haus tsvoranschlag des Ministeriums für au gewen e . Festliche Gottesdienste _ Theaterabend _ In Rocherath Familienfestmi ..f"e n un er er u IC er n ..u~ urcn- S al Fü Das Institut für Rentenzahlungen an
führenden Bach. Der Tod war vermutlich ozi e rsor~e sin.d soeben die Rech- Privatangestellte zahlt nur noch Renten in Bischof Hoenen
durch Erfrieren eingetreten, da der Mann Dur nungsvoranschlage für die verschiedenen einer Höhe von 170000 Fr. Dafür stehen . .,
mit dem Unterleib im Wasser lag und also 30zIalvers1cherungsinstitute Eupen-Mal- ausreichend Einnahmen aus Hypotheken- Ein reichhaltiges Programm an den Weih- sehen ~u fassen, die dieser Feier bè!woh-,
nicht ertrinken konnte. medy veröffentlicht worden. darlehen zur Verfügung, sodass kein staat- nachtsfeiertagen und in der Weihnachts- n~n möchten. Msgre. Hoenen wIrd AIn den

. licher Zuschuss ~à fonds perduse benötigt woche ist in den Kantonen Malmedy und nächsten Wochen auch St. Vith, Eupen undNach deo blsherfgen Ermittlungen .hatte Das SOzialvers1c~eru~gsinstitut als Dach- wird. St. Vith vorgesehen. In den über 50 Ort- weitere Pfarren der Ostkantone besuchen
Herr Nyssen entgegen seiner Gewohnheit am organis~tion verfugt über Einnahmen in Die Tätigkeit des Versicherungsinstituts scharten belder Kantone haben die KIr- und über seine Tät1gkeit in der Diözese
freitagabend mit mehreren Freunden verschie- einer Höhe von 1023 000 Fr., die sich aus für landwirtschaftllche Unfälle ist ebenfalls chenchöre und tells auch Theatergruppen Kenge berichten, ehe er im kommenden
dene Lokale besucht und etwas Uber den Durst überschrerbungen zusammensetzen .(614000 nicht sehr bedeutend. Es werden nur noch Wochen und Monate anstrengender Probe- Frühjahr zum Kongo zurückfliegt, wo zahl-
ptrunken. Er trat allein den Heimweg an und rla~~~n seitens der InvalidenversIcherung, Renten in einer Höhe von 220 000 Fr. ge- arbeit hinter sich, um dieses schönste aller reiche Missionare aus unserer engeren Hei-
mDIIIan der betreffenden Stelle die Böschung h3 Fr. dsei2t5e6nOsoodeFrAngestelltenversI_ zahlt werden. Dafür stehen genügend Eln- Fest würdig zu begehen. In allen Pfarrenmat weilen.

c erung un r. seitens der yer- nahmen, darunter 202000 Fr. seitens des werden die Kirchenchöre mehrstimmige,
-----------------Is1cherung für landwIrtschaftliche Unfälle). FInanzministeriums, zur Verfügung. festliche Mitternachts- oder Morgenmessen
S......lenenbrudi stärte Elsenbahn- Die Einnahmen des Instituts für die In- In den Rechnungsvoranschlägen werden und Hochämter singen oder durch Einla-
W W validenversicherung belaufen sich auf die Ausgaben für Rentenzahlungen als gen verschönern.verkehr zwlsdien Dolhain 4329000 Fr., darunter 1300000 EInnahmen nicht begrenzt bezeichnet, sodass diese Be- Am 1. Weihnachtstag, am 25. Dezember,

aus Hypothekendarlehen, 1000000 Fr. aus träge im Verlaufe des kommenden Rech- ist In Crombach eine Theaterveranstaltungund Herbesthai R~ckzahlungen und ~923 000 Fr. aus nicht nungslahras noch eine Abänderung errah- der Kinder und eine Weihnachtsfeier vor-
'. rückzahlbaren Zuschüssen des Staates. ren konnen. gesehen. Der 26. Dezember, der Tag des

Eupen. - Eine unangenehme: Uebe~- • hl. Stephanus, sieht noch folgende Veran-
rascllung erlebten gestern nachmittag die BeIm Verkehrsausschuss der Gemeinde Raeren staltungen vor: Einen Konzert- und Thea-
Reisenden des täglich Brüssel-Nord um 14.20 DO A t t II d F tk I d t.. 1964 te rabe nd des Musikvereins Manderfeld 1m
U~r.ver!assepdenD~Zuges' Brlissel.K.öln. le use ung es es, a en ers ur ~~:~dH~~~esM~~ll~-:ü~~~gege:~~~e;e~~:t~ Vier Verlebte bei Verkehrsunt~Jl:';
:BIS, qlC$SC\f$·~·f_~l!-!tnhdofs.~hlhad~~Rw~ Raeren. - Sehr zahlielch hatten sich die womit steh dIe Deieilerten einverstanden Saal Jost, In Malmedy ein Konzert der . in Dolhairl .;.~.: "~i;:

alles normal verlau en, so .MS SIC ie èt- Vereinsdelegierten und die Vertreter am erklärten. .' »Royale Fraternité« im Saal der. Pfarr- ,.t~1>

senden fUr Herbesthai bereits zum Verlassen Freitagabend im :.Eifeler Hofe zu der durch Zum Schlusse des offiziellen Teiles der werke, ferner einen Zauberabend in Wey- Dolhaio. - Am. Sonntagnachmitiag stieS-.•.
des Zuges bereithielten." Mit einem Male den Verkehrsausschuss einberufenen Ver- Versammlung dankte Präsident Josef La- wertz, einen Konzertabend des :.Royale sen auf der Place Lëon d'Andrimont, ein'ios"
aber stand der Zug und wich nicht mehr sammlung zwecks Aufstellung des Festka- scher allen Teilnehmern für die harmo- Echo de la Warehenne« im Saal Bast1n in Schleudern geratenes Auto aus Thimister und

de S U
ll
So b hte 15 20 M' Ienders für 1964 eingefunden. Nur ganz we- nlsche Zusammenarbeit und wünschte allen Weismes, ein Konzert des Musikvereins und ein Wasen aus F1éron zusammen D Z

von er te e. ver rac man - I- nige Delegierte fehlten, die sich aber z.T viel Erfolg im kommenden Jahre. Theateraufführungen der Jugend im Saal e·. . .:r usam,
nuten. bis es mit einem Male einige Meter entschuldigt und das Programm ihres Ver~ Während einer Stunde verblieb man noch Georges In L1gneuvllle, ein Turnfest 1m menstoss war sehr he!hg, sod~ss beide. Au~ ~
weiterging und das .Züglell erneut hielt. eins dem Präsidenten mitgeteUt hatten. Kel- in gemütlicher Runde zu einem Gedanken- Saal Küches in Amel, einen Theaterabend schweren Schaden erlitten, Vier I~sassen der
Diesmal für mehr als 30 Minuten Hierauf ner der Saalbesitzer, die ebenfalIs elngela- austausch beisammen, wobei u. a. der des Junggesellenvereins im Saal Krings in Fahrzeuge wurden mehr oder wentger.sc:hwer
Jan Z"' ksetz bi di N"'h d s den waren, war erschienen. Wunsch nach einer Skipiste in Raeren laut Wallerode, ferner Bälle in weiteren Ort- verletzt und mussten spitalärztlicha Behandlung
gsames uruc. en 18 m ie ~ e e Unter den Anwesenden bemerkte man die wurde.. Eine geeignete Wiese wäre eventuell scharten. in Anspruch nehmen. ..

Bahnhofs Dolhain, .gefolgt durch die frd!' Hochw. Herrn Kapläne Levieux Und Elbers v~rhanden, falls man mit dem Besitzer einig EIn besonderer Fe~ttag steht Bischof ~ ,
Aufforderung des Dienstpersonals. alle Rel- sowie Bürgermeister Schumacher und würde. Bezgl. der Anbrtngung eines Sk1lifteS

I
HOenen am Fest des n. Stephanus In Ra- Gemelnderatssläunu In M 'd'

senden möchten den Zug verlassen Der Schöffe Baguette. wurden ernstzunehmende, konkrete Vor- cherath bevor. Im Saal Küches versammeln, • J) eyero e
Grund? De rf hr man erst beim Durch- Mit herzUehen Worten hiess Präsident schläge gemacht. Bel der Beliebtheit dieses sich alle Pfarrvereine und dIe Einwohner Meyerode. ~ Am nächsten Montag' i

neu . Jo et Laschet die Anwesend Ulk Sports, der auch In unserer Geiend mehr zu einer offiziellen Feier mit dem MIssions- "0 0 b fi d hi 1 .' em
waten des Schnees bis zu den inzwischen un~ be rt1sste insbesondere dr~ V~ r ommen und mehr im Kommen 1st, wäre es sehr be- btschot, Bei dieser Gelegenheit werden dem ;J • • eum. er, In et rer ~m 3 Uhr. eine öf-
eingetroffenen zwei Autobussen. die für die hochW.

g
GeistUchkeit und der Ge~ei~~~. di~grt1ssenswert, wenn in dieser Hinsicht Mittel ersten BIschOf der Ostkantone das ornziel- fenthehe SItzung des Gememderates statt.

Weiterbeförderung der Reisenden nach Her- kurzen Worten umriss er Zweck und Ziel und Wege ~~ einer befriedigenden Lösung le Geschenk der Gemeinde und die Spen- •
besthal bezw Aache sorgten. Ein Schienen- dieser Versammlung, nämlich durch die gefunden wurden. Sollte es auch in diesem den und Geschenke der Vereine und der ' MarktberU'hte ' ,

'. n. AUfstellung des Festkalenders die Ve an t 1 Jahre nicht mehr soweit kommen, so ist Bevölkerung überreicht. Der Saal Küches
bruc~ machte die. WeIterfahrt des Z~ges ~. tungen der verschiedenen Vereine U~d t:r: doch wenigstens der Anstoss dazu gegeben. dürfte fast zu klein sein, um aIl die Men- Schweinemarkt 10 Anderfecht , .
möglich. sodass SIch eben alle damit abfin- e1n1cungen aufeinander abzustimmen. Aut 1.940 Stück, darunter 793 lebende und 1.147
den mussten. sich in die überfüllten Auto- der gleichen Zusammenkunft Im vOrigen W.h hl f • abgesclblachtete, 28 weniger als in der Vorwo-
busse zwängen zu lassen und - dies war lei- Jahre sei man übereingekommen, einem el nac Sele~ . Che. Sinkende Preise. Extra 42 _4S,50 Pr.,Ma- <

cler für viele belgische und deutsche Weih- Verein Jeweils das ganze Wochenende zu b. F d h ftsb d d P . . KI. gersohweine 49·41 Fr .. halbfette 39·40 Pr.,'
nachweisende der FaU- mit mehr als zwei- =:~~~~R~~~;~n d~~ ~:- T~~~ «!Im reun sc a un er enslon.erten von e mis fette od) ~~ ~~~ S?:FrwiohSat(zu leicht ~eé' zu.
Itl1ndiger Verspätung in Köln einzutreffen bezw. an den 3 Tagen hintereinander zwei schwer ;J, -, " uen 30. 3~ '~r:
d' der Domstadt allerhand Anschlüsse Veranstaltungen abgehalten werden Das Am vOrigen Mittwoch feierte der Bund I Dann nahm Herr Kaplan Kalpers das .

un m Gleiche habe man für Silvester und Neu- der Pensionierten 1m schön dekorierten und Wort zu einer we1hnachtUchen Ansprache, Apothekendienst .,', 'zu verpassen. '" jahr beschlossen. Man war sich eln1~, dIese gut geheizten Saale der Patronage sein die mit Beifall aufgenommen wurde. .
Aber so unangenehm. dIeses Missgeschick Formel auch tür das kommende Jahr be- Weihnachtsfest. Auch Herr Bürgermeister Zimmer an den Welhnachtstaqen

auch war: immerhin noch besser als ein stehen zu lassen. Vizepräsident L. Kohl begrüsste die Glt- wünschte allen ein frohes Weihnachtsfest . . ,I
E· bahn I"' k . . de V Di A f 11 F tk sU! wi wöhn11ch in humorvoller Weise und ein glückliches Neujahr. Anschliessend Mittwoch, 35. ad DollDtrStaa. 26. 12. 1MJIseo ung UC , wIe es 111 r ergangen· e u ste ung des es alenders verlief eäsge di H P to 01' gab Herr J Jongen einige Einzelheiten über Eupeal ApothekeRaisin, Haasstrasse "
heit bereits mehrfach durch einen Schienen· ~ be~r hIfta~onie ~nteftlT~üCk~Chtigung ~~~~n'ka~a:a~~perse so~r;e~ür:e~~iste; das neue Statut der Krankenkasse bekannt, Kelmlsl ApothekeStassen,Klrehplatz 2' (
bruch hervorgerufen worden ist.t aunergenr~e ~i~eteU~lt :;rdecn we~"eneraAlsnstal-Zimmer nebst Gattin, Delegierter Jongen dass am 1. Januar 1964 In Kraft tritt. sMt.8VlmlthedYIApothApothkekLoeEnSCtIHI,~trnhofstr. to

'.. <Wo. er- Christi Kr nk Dann wurden unter den Klän~en von lee ren, au.._ asse• Go' treuliche Neuheit konnte man ein Gemein- nebst Gattin von .der . a en- Weihnachtsliedern Kaffee und Kuchen aut- Dolbahu ApothekeGuillaume,13, rue O. 11lfmusEvanaehscher ttesdienst schaftskonzert der MusIk- und Gesangver- kasse. getischt die allen vortrefflich mundeten Aubel! ApothekePenders, 31, rue de la Statioa,
'Dienstag 24 Dezember Christabend eine ~nter dem Pr~tekto~at von :.Wissen Nun nahm Herr Präsident J. Bündge!ls Nach di'eser Stärkung fand die Bescherung m!:=~~sl ~:t!g,Nf~to 11~8 tkrRb 8·Uhr

' '! und eude« vermer en, e n Beweis für die das Wort. Er begrtisste die anwesenden Gä- statt jeder Teilnehmer erhielt ein schö- A otheke Dieudonn~Lanschvom 26 12 ~
EUPEN: 23:30 Uhr Mltternachtsgottesdienst. gute Zusammenarbeit unter den Vereinen. ste, wünschte Ihnen frohe Weihnachten nes Geschenk. Den erkrankten Mitgliedern m~rgensbis Freitag, 27.12. um 8 uhr ~~ Wo-
MALMEDY. 15.30Uhr Chrtstvesper. WIe man weiter erfuhr, werden das Kg!. und ein glückliChes neu es Jahr 1964. Er gab wurden die Geschenke durch Vorstands- chcntags stellen beide Apothekendringende.Rezepte
Mittwoch. 25. Dezember, HeIDges Christtest Männerquartett und ein LütUcher Chor 1m dann die nächste Versammlung für den 15. mitglieder in Ihre Wohnungen gebracht. nachtsaus.
NEU. -MORESNET' .930 Uhr Abendmahls- nächsten Jahr voraussichtUCh. in Raeren Januar 1964 bekannt, die als Generalver· Bei der anschliessenden Verlosung waren N d' d A
ha ·"ottesdlen·st . gastieren. sammlung stattfindet und zu der die Mit- schöne Preise zu gewinnen ot Jensl er erzte
up.. ..~r • Schon jetzt sei g-anz besonders auf die glieder gebeten werden, ihre Mitgliedskar- Zum Abschluss des 'Festes richtete

EUPEN: l1/Uhr Abendmahlshauptgottes- vom l.-22. März 1964 stattfindende grosse ten mitzubringen. Hochw. Pfarrer Olbertz noch einige Worte Te~u!3g;825. Dezember: Dr. Pesch, Marktplaœ 7,
dienst. •. :.. Volksm1ss1on In Raeren hingewiesen. Dann dankte er den Gönnern des Bundes an die Gäste, um ihnen ein gesegnetes 26. Dezember: Dr. Poensgen,Neustr.,Tel. sii 91

MALMEDY.10 Uhr Hauptgottesdienst. Im Verlaufe der Diskussion schlu2 Hochw. für die schönen Preise, die gestiftet wur- neues Jahr zu wünschen, ferner, um den Malmedy: Kein besondererArztdienst ..
---- .... ------------IKaplan Levieux vor, diese Versammlung im den, sowie dem Bäcker, der Kuchen und Vorsta~dsmitgliedern für die Organisation St.Vith: 25. und 26. Dezember: Dr. Huppenz.

kommenden Jahre etwas früher abzuhalten, Torten kostenlos für die FeIer stiftete. der schönen Feit>r herzliehst zu danken. Bahnhofstrasse,Tel. 28 227 .
'------------- ....__ .... .I Kelmis: 25. und 26. Dezember: Dr. Màsson,~~
I' sinostrasse119, Neu·Moresnet,Tet. Hergenrath'5910

Moresnet: 25. und 26. Dezember: Dr. Debdder,
Dorf 40, Moresnet,Tel. Montzen882 13_ .
Erst wennder gewohnteHausarzt nicht zu errekIlén
ist, wendeman sich an den Arzt vom SonntapdialSL

Aphorisme
NATIONALE LOTTERIEWenn me-n-iin äëss Daag esue dörch gen Stroote çeet

ömm sectt kickt änn siet dat Töttespéll,
wenn me oôrr de vOllgestoPPde Kaste steet
wuue me-n-aües siet wat oos Härrt ioëut, 11111111111111111111111111111111"1111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111110

so me uiérklech. saan, ett giev geen Aennoot mie,
aeene mie dée Honger liet änn seek,
eel, ooch hû noch siet me männ'g Geséch voll Wieh,
männ'ge srtese Kopp, geböggt va Leeâ. Spezial-Silvesterziehung
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1963
Op genog Dackkiimerkere hû noch sëtt,
männeg ôttcne saunä er enne Grosche Geild.
dée va Wtrtschattswaunder çtuirenéx en weet,
vöör dömm geene sôrot änn dée neet Vro noch Kaind.

Doch männ'y Kaindero sooo iech. méii Trlene dränn
dat o'ne Aandeel ho ann dé hiel Kréssmesvrööd,
dömm enn Dröpp »eet va ç'n Härrt béj et Beseen,
vann de Htirrlectikeete dé vöör hööm miirr Leeâ.

1 Hauptgewinn von
1 Hauptgewinn von
1 Hauptgewinn von
1 Hauptgewinn von
1 Hauptgewinn von

5 Gewinne von
20 Gewinne von
100 Gewinne von
100 Gewinne von
300 Gewinne von
500 Gewinne von
2 000 Gewinne von
5 000 Gewinne von
50 000 Gewinne von

10 Millionen
2 MilUonen
2 Millionen
1 Million
Yz Million
200000 Fr.
100000 Fr.
50000 Fr.
20000 Fr.
10000 Fr.
5.000 Fr.
2000 Fr.
i 000 Fr.
400 Fr.

Gätt drömm ooch ann dé äé oaarenex en hannt,
dubbel otet, wé ttott gtef, seet Spréchtooort.
Geeve siel'ger éss äss Nööme, wé se sannt
änn d'r Luuen d'rvöör kris« d'an n'e-n-aindre Oort. J.V.

Einwohner von Ke'mis nachts in 8ach
und, erfroren

Ziehung: Dienstag, den 31. Dezember 1963, in Brüssel

Tot a I: 60 Millionen in 58030 Gewinnen

Das Los: 200 Fr. Das Zehntellos: 21 Fr.

Wer verlor?
In Kettenis: 1 Schlüsselbund ..
Im Gemeindebüro abzuholen.
In Robertville: 1 Schneekette von Lastwa-'

gen mit Doppelreifen (auf der Landstrasse Zwi~···
sehen Jalhay und Belle-Croix gefi,Jndên); .
Bei der Gendarmerie abzuholen.

Petzi, Pelle und Pingo
Zunge MUanese mit Mandeln

Zutaten: 1 Kalbszunge, ein Stück Speck, 2
ZW'1ebeln,Tomatenketchup, Thyni1ans, Ma-
Jorans, 1 Banane, Salz, Weisswein, abgerie·
bene Orangenschale, Olivenöl, 1 Esslöffel
blllttrtg geschnittene Mandeln. - Zunge
mit teingeschnittenen Speclcstre1fen spik-
ken und in Wasser unter Zurabe von ZwIe-
belstückchen und Suppenrrün weichkochen.
Abziehen. Zwiebel in Scheiben schneiden,
in Oel hellbraun rösten, geriebene Orangen.
1IC~a1e. re1chl1ch Tomatenketchup, . die Ge-
w11i'zA und eine mit der Gabel zerdrückte
Banane zufügen. Ueber das Ganze die Zun-
renbrühe etessen. Mehl mit Wasser anrüh-
ren. Sauce dicken, aufkochen lassen, durch- '
aleben. dann mit Salz und We1sswein ab-
schmecken und über die Zungenseheiben

11essen. Darüber die abgezogenen blllttr1g ,'U!!.---------..:~~~~;~::~~~~t!~~-~~..:.:._...:_...;~~;...:;...;l!J~ttenen Mandeln verteilen.

JA ISO KOLTMA),) 5tl~~ \.I~B&~
~"E 1»5WeIHN~GHiS\.~"D'

Garagendienst, "Weihnachten,25. Dezember: Garage City StatiOll,
Vervierserstrasse42, Eupen,Tel. 51-9 15 .

Vereiusna ..hriehff':D
Kg!. MGV Marienchor, Eupen .

In der Christnacht wird cin AutobUsdie Sinaet ({è-
ren Angehörigesowie alle andem Interessenten'zur
Christmette am GamslOèkfahmt. Abfahrt: 3.20 tJbr.,.
ab Garage Theves, Bergstrasse,3.25 Uhr ab Haae-
strasse und 3.30 Uhr ab Marktplatz. Die RlickWlrt
erfolgt sogleich nach Beendigungder Messe, 'ÎC&èD
6 Uhr. . ,', ,

40 Jahre Musikverein »Taledlo«, WalI.,aè, "
Der Musikvercin ". LChOl, Wallerode feiert:'b'

9. August 1964 &ein 4Ojä'llIges Bestehen. Er blttèt'aJIc
Vereine, dleaes Datum woblwoll:ndzu· berfkbichd.. .sen.

• • •• '.• • •••
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